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Das meteorologische Jahr 1935.
Von P. GOCKEL.

Der Anfang des Januar war warm, dann sank die Temperatur
bis zum Minimum von —12°. Im Ganzen war der Monat sehr
trübe und brachte reichlichen Schneefall, vom 6. ab blieb ber Boden
mit Schnee bedeckt. Auch der Februar war trüb und niederschlagsreich.

Die erste Monatshälfte war noch kalt, dann wurde es wärmer,
am 20. setzten heftige SW Stürme ein mit Schnee und Regen.
Ende Februar blühten die ersten Frühlingsblumen. Der Anfang
März war kalt und trüb, es fiel noch reichlich Schnee, bis zum 15.

blieb der Roden mit Schnee bedeckt. Die zweite Märzhälfte war
heiter und warm, doch folgte im April wieder trübes, kaltes und
regenreiches Wetter. Am 4. fiel die Temperatur zum letztenmal unter
0°. Auf den Bergen fiel noch reichlich Schnee. Die ersten Maitage
waren heiter, sonst war der Monat durchweg trüb, kühl und regnerisch

und im letzten Drittel gewitterig. Die Berge hatten noch
starken Schneefall, der jedoch bis Ende Mai fast verschwand. Der
Juni war meist heiter und besonders im letzten Drittel, sehr warm,
das Temperaturmaximum betrug 31°. Die grosse Hitze des
Vormonates wurde am 1. Juli durch ein Gewitter gebrochen, es wurde
kühler, doch war der Monat im Ganzen trocken, heiter und warm.
Auf den sehr trockenen Juli folgte ein niederschlagsreicher August,
der, abgesehen von einigen heissen Tagen, eher kühl war. Der
September war noch warm und heiter, doch brachte er schon kalte
Tage, aber auch noch einige Gewitter mit starken Niederschlägen.
Der Oktober war sehr trüb und nass, aber noch massig warm,
er brachte 24 Regentage. Es folgte ein milder aber trüber
November, mit viel Nebel aber wenig Niederschlag. Erst gegen Ende
des Monates sank die Temperatur unter 0°. Auch der Dezember
war sehr trüb, mit reichlichen Schnee- und Regenfällen. Die
Schneedecke hielt sich vom 3. bis Ende des Monates.
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Das meteorologische Jahr 1936.
Von P. GOCKEL.

Der Januar war anormal warm, mit dem Januar 1921 weist
er das höchste Temperaturmittel, für diesen Monat, seit 30 Jahren
auf, nämlich -f- 3, 4°. Sonst war das Wetter trüb mit viel Regen
und Schnee. 8 Tage lang war der Roden mit Schnee bedeckt. Mit
Ausnahme einiger Tage in der ersten Monatshälfte, war der
Februar mild, aber regenreich, eine leichte Schneedecke hielt sich noch
an 6 Tagen. Schon Mitte Februar blühten die Schneeglöckchen.
Der März war sehr warm, Anfang des Monates schneite es noch an
2 Tagen, sonst war der März trocken bis zum 23., wo der Regen
mit einem Gewitter einsetzte. Der April war trüb, kühl und
niederschlagsreich, er brachte noch häufige Schneefälle und Nachtfröste,

den letzten am 24. mit ¦— 2,4°. Der Mai war ziemlich kühl,
aber ohne Frost und Schnee, das letzte Drittel regenreich. Die
Rerge hatten noch reichliche Schneefälle. Im Juni war die Temperatur

normal, doch war der Monat sehr trüb und regenreich. Der
Juli war im Anfang warm, aber im Ganzen sehr niederschlagsreich.
Das letzte Monatsdrittel war kühl. Der Regen hielt bis zum 12.

August an, dann trat trockene Witterung auf und sommerliche
Wärme. Der September brachte eine massige Wärme aber sehr
viel Regen, und gegen Ende des Monates wurde es kalt. Es schneite
bis auf 1000 m. herab. Der Oktober war im Ganzen kalt und trüb,
am 4. hatten wir den ersten Frost, auch fiel schon der erste Schnee.
Die erste Novemberhälfte war warm aber regenreich, die zweite
kalt und nebelreich. Der Monat war trüb aber ohne Schnee. Der
Dezember war mild, aber sehr trüb und nebelreich, doch fast ohne
Schnee.
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Echange de publications.

La Société fribourgeoise des sciences naturelles échange ses

publications avec environ 140 sociétés et institutions du monde

entier. Les publications reçues en échange se trouvent pour la

plus grande partie à la Ribliothèque cantonale et universitaire
où elles sont à la disposition des membres: Un catalogue en a

été dressé, sur fichier spécial à la salle des catalogues.

(Voir en outre: Rulletin, vol. 29, p. 264, et supplément à

cette liste, vol. 30, p. 189.)
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